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 Wenn ein Redner vor uns aufträte und also begönne :»Höret,Himmel!undmerk'auf,Erde!«:würdeunsdanichtbangesein,dasbekannteSprichwort»derBergkreiste;dagebarereineMaus«werdeindiesemFalledasMis-verhältniszwischenEingangundInhaltderRedesogarnochvielzuschwachausdrücken?HieristjaeinEingang,vondessenGrößederantikeKunst-RichterkeineAhnunghatte.

 Jesaja hat eine seiner Reden so begonnen . Und wiebefriedigendlautetesweiter:»dennGottspricht«!Ja,fastwendetsichnundasGefühlvölligum;solcherFortgangistzugroß,selbstfürsolchenAnfang.Esistjazuwenig,dassHimmelundErdeaufhorche,wennGottredet.AberjetztnurumsogewagterfürdenRedner.WashaternunWürdigeszusagen,nachdemerdengrößtenAnfangzurKleinheitherabgedrückthat?WeißernocheineSteigerung?

 »Kinder hab' ich auferzogen und ernähret , und sie —siesindvonmirabgefallen.«DerGottheitunendlicherJammerertönt,ihrJammerüberdenFreveldesMenschen.NichtzumHöchstenhinauf,neinvomHöchstenherabertönthierdieKlageübereinenUndank,dersounnatürlichist,dasserunmöglich,scheint.DaistUrsachezueinerAnklagedesSchöpfersgegendasGeschöpf,welcheHimmelundErde


